
Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 2024/25   

zum Thema „Grenzen in der Geschichte“ 

 

 

Stadtarchiv Koblenz, Burgstraße 1 (Alte Burg), 56068 Koblenz 

Homepage: https://www.stadtarchiv.koblenz.de 

Informationen zu den Beständen und Findbücher: https://www.koblenz.de/leben-in-koblenz/kul-

tur/stadtarchiv/bestaende/ 

Das Stadtarchiv sichert, verwahrt, erschließt und erhält das Archivgut der Stadt Koblenz sowie ih-

rer Funktions- und Rechtsvorgänger gemäß § 1 Abs. 1 und 2 LArchG RLP. Es fördert die Erfor-

schung und Vermittlung der Stadt- und Regionalgeschichte sowie sonstiger Themen, die aus sei-

nen Beständen erarbeitet werden. 

Geschichte: 

 Aufbewahrungstradition reicht bis ins 15. Jahrhundert zurück 

 1882-1974: Aufbewahrung des Stadtarchivs im damaligen preußischen Staatsarchiv Koblenz 

(= heute Landeshauptarchiv) 

 1974: Einrichtung der Stelle eines Stadtarchivars 

 1980: Umsiedlung in die Alte Burg 

 

Umfasst: 

 Schriftgut vor allem der Stadt Koblenz und ihrer Rechtsvorgänger (z. B. Urkunden, Ratsproto-

kolle und Verwaltungsakten ab dem 13. Jahrhundert) 

 Aktenbestände zur Stadt Ehrenbreitstein bis 1814, zur Bürgermeisterei Ehrenbreitstein von 

1815 –1937 sowie zu weiteren eingemeindeten Stadtteilen 

 Nachlässe von Koblenzer Persönlichkeiten 

 Karten, Pläne, Zeitungsfilme von 1798 bis 1987, Bauakten bis 1945, Plakate, Ansichtskarten, 

Fotos, Negative, Zeitgeschichtliche Dokumentation etc. 

 Präsenzbibliothek mit Literatur zu stadtgeschichtlichen, regional- und heimatkundlichen, ar-

chivwissenschaftlichen und/oder genealogischen Fragestellungen 

 

Themenvorschläge: 

 Eingemeindungen von Orts- oder Stadtteilen 

 Rhein als Grenze 

 Preußisch-nassauische Grenzen nach 1815 

 

 Einführung von Konfessionsschulen 

 Grenzen (und Konflikte) zwischen Einheimischen und Franzosen in der französischen Zeit in 

Koblenz 

 

 

 

Tutor:innen können sich an stadtarchiv@stadt.koblenz.de wenden. 

https://www.stadtarchiv.koblenz.de/

